
Top-Platzierung für Magdeburger 
Reproduktionsimmunologen

Die Fachzeitschrift „Laborjournal“ ver-
öffentlichte in ihrer Ausgabe 12/2015 ein 
neues Ranking im deutschsprachigen 
Raum auf dem Gebiet der Reproduktions-
forschung. Der jetzt vorliegende Publika-
tionsvergleich bewertet Artikel der Jahre 
2009 bis 2013.

Wie beim  vorangegangenen Ranking konn-
te sich die Abteilung Experimentelle Gynä-
kologie und Geburtshilfe von Prof. Dr. Ana 
C. Zenclussen mit Platz 7 wieder einen der 
begehrten Top 10-Plätze in der Rangliste 
der meistzitierten Artikel der Reproduk-
tionsforschung sichern. Geschafft hat es die 
Abteilung mit dem im Jahre 2009 publizierten 
Artikel der diesjährigen HEXAL-Forschungs-
preisträgerin, Dr. Anne Schumacher: „Human 
chorionic gonadotropin attracts regulatory 
T cells into the fetal-maternal interface du-
ring early human pregnancy. Schumacher 
A, Brachwitz N, Sohr S, Engeland K, Lang-
wisch S, Dolaptchieva M, Alexander T, Taran 
A, Malfertheiner SF, Costa SD, Zimmermann 
G, Nitschke C, Volk HD, Alexander H, Gunzer 
M, Zenclussen AC. Journal of Immunology 
182(9): 5488-97 (May 2009)“. Bereits in 2011 
landete ein Paper der Experimentellen Gy-

näkologie und Geburtshilfe auf Platz 3 der 
meistzitierten Artikel.
Während Andrologen, Frauenärzte und Re-
produktionsbiologen die Plätze 1 bis 6 be-
legen, ist die Magdeburger Abteilung auf 
Platz 1 unter den Reproduktionsimmuno-
logen. Dies bestätigt, dass die in Magde-
burg an der Otto-von-Guericke-Universität 
durchgeführte Forschung auf dem Gebiet der 
Schwangerschaftsimmunologie nicht nur gut 
publiziert, sondern bestens zitiert wird und 
somit federführend ist.

Auch in der Top 50-Liste der „meistzitierten 
Köpfe“ ist Prof. Ana C. Zenclussen mit 433 
Zitaten aus 23 Artikeln auf dem verdienten 
31. Platz vertreten.
Das „Laborjournal“ berücksichtigte Artikel 
aus den Jahren 2009 bis 2013 mit mindestens 
einem Autor mit Adresse in den deutschspra-
chigen Raum. Die Zahlen für Zitate und Ar-
tikel lieferte die Datenbank „Web of Science“ 
des Thomson Reuters-Institute for Scientific 
Information (ISI) in Philadelphia. (Quelle: 
Laborjournal 12/2015)

Das Team der Abteilung Experimentelle Gynäkologie und Geburtshilfe der OVGU unter der 
Leitung von Prof. Dr. Ana C. Zenclussen (5.v.l.). Foto: privat

1. Benefizregatta „Rudern gegen Krebs“ am 19. Juni 2016 auf der Elbe

Magdeburg legt sich für Krebspatienten 
in die Riemen

Am 19. Juni 2016 steigt zum ersten Mal die 
Benefizregatta „Rudern gegen Krebs“ in 
Magdeburg. Mit dem Erlös der Regatta 
fördert die Stiftung Leben mit Krebs das 
Bewegungsprojekt „Aktiv Bewegen und 
Entspannen - besseres Wohlbefinden 
während und nach der Krebstherapie“ 
des Universitätsklinikums Magdeburg. 
Teilnehmen kann jeder!

Seit 2005 haben sich an 22 Standorten 
deutschlandweit schon über 17.000 Teilneh-
mer bei insgesamt 70 Regatten dieser Form 
für den guten Zweck engagiert. Damit ist 

„Rudern gegen Krebs“ die größte Amateur-
Sportserie dieser Art in Deutschland. Jetzt 

findet die Regatta, veranstaltet von der Stif-
tung Leben mit Krebs zusammen mit dem 
Tumorzentrum Magdeburg/Sachsen-Anhalt 
e.V., dem Universitätsklinikum Magdeburg 
und der Ruderabteilung des USC Magdeburg, 
zum ersten Mal in Magdeburg statt. Unter-
stützt wird die Veranstaltung vom Gesund-
heitscampus Immunologie, Infektiologie und 
Inflammation (GC-I³). Auch Politiker möchten 
sich in Form von Schirmherrschaften und 
eigener Ruderinitiative engagieren, da-
runter der Magdeburger Oberbürgermeis-
ter Dr. Lutz Trümper, Katrin Budde, Landes-
vorsitzende und Fraktionschefin der SPD 

Im letzten Jahr fand die Regatta zum ersten Mal 
in Halle statt – 18.000 Euro konnten dort für den 
guten Zweck „errudert“ werden! (Foto: privat)
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in Sachsen-Anhalt, und der Magdeburger 
CDU-Bundestagsabgeordnete und Mitglied 
im Gesundheitsausschuss Tino Sorge.
An dem Magdeburger Rennen, das auf einer 
etwa 300 m langen Strecke auf der Elbe beim 
Mückenwirt ausgetragen wird, kann jeder 
teilnehmen! Für Ruderanfänger organisieren 
die vier Magdeburger Rudervereine im Vor-
feld bis zu vier Trainingseinheiten, damit der 
gute Wille nicht baden geht. Gerudert wird 
im Gig-Doppelvierer mit Steuermann. Die 
Anmeldung eines Teams, bestehend aus vier 
Personen (Steuermänner werden gestellt), 
ist bis zum 01.05.2016 auf der Seite www.
rudern-gegen-krebs.de oder per E-mail an 
tumorzentrum@med.ovgu.de möglich. Die 
Rennen finden in verschiedenen Startkate-
gorien statt: offene Klassen für jedermann, 
eine Patientenklasse und die Meisterklasse, 
in der sich Vereinsmannschaften und die Fi-
nalteilnehmer der Halleschen Regatta 2015 
messen. Umrahmt wird das Event von einem 
bunten Programm aus Landaktivitäten für 
die ganze Familie.
Die Stiftung Leben mit Krebs hat sich zur Auf-
gabe gemacht, therapieunterstützende Sport-
projekte zu entwickeln und zu fördern. Diese 
medizinisch kontrollierten Sportangebote 

sollen maßgeblich dazu beitragen, thera-
piebedingte Nebenwirkungen zu vermindern, 
Wege aus der sozialen Isolation zu öffnen 
und damit mehr Lebensqualität zu schaffen. 
In Magdeburg soll mit dem Erlös der Regatta 
das Bewegungsprojekt „Aktiv Bewegen und 
Entspannen – besseres Wohlbefinden wäh-
rend und nach der Krebstherapie“ ins Leben 
gerufen und gefördert werden. Mit diesem 
Projekt wird beabsichtigt, den Betroffenen 
direkt auf dem Gelände des Uniklinikums 
Magdeburg ein Angebot zugänglich zu ma-
chen, welches über die Standardleistungen 
und Therapiemöglichkeiten innerhalb der 
klinischen Betreuung hinausgeht.
Wir möchten daher alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Universitätsklinikums 
Magdeburg herzlich aufrufen, zum Erfolg 
der ersten Magdeburger Benefizruderregatta 
beizutragen. Unterstützen Sie uns, indem Sie 
eine Mannschaft anmelden und mitrudern! 
Rühren Sie die Werbetrommel in Ihrem Be-
kanntenkreis und sollten Sie selbst nicht aktiv 
rudern können, so kommen Sie am 19. Juni 
zum Mückenwirt, um die Teilnehmer kräftig 
anzufeuern!

Dr. Martina Beyrau, Dr. Julia Noack

Dienstjubiläum 

Wir gratulieren zum 40-jährigen 
Dienstjubiläum

  Frau Christine Schmidt, Abteilung 
Allgemeine Verwaltung.

Wir gratulieren zum 20-jährigen 
Dienstjubiläum

  Frau Gudrun Friedrich, Geschäftsbereich 
Finanzen und Controlling,

  Frau Sabine Reiber, Universitätsklinik für 
Nieren und Hochdruckkrankheiten,

  Frau OÄ Dr. Annegret Anderson, 
Universitätsklinik für Anästhesiologie 
und Intensivtherapie,

  Frau Dorothea Gerste, Medizinische 
Zentralbibliothek,

  Herrn Thoralf Esser, Patientenbegleit
dienst,

  Frau Bettina Niering, Universitätsklinik 
für Mund, Kiefer und Gesichtschirurgie,

Die Fakultäts und Klinikumsleitung dankt 
den Jubilarinnen und Jubilaren herzlich 
für die langjährige Tätigkeit.

Machen Sie einfach Ihre eigene Gesundheitsreform und 
rufen Sie uns an! Wir machen Ihnen gern ein Angebot.

Früher nervte die  
Gesundheitsreform. 

Machen Sie heute Ihre 
eigene.

Als freiwillig gesetzlich Versicherter können Sie jetzt höheren 
Beiträgen und Leistungsunsicherheit entgehen. Wechseln 
Sie zu AXA in die Private und profitieren gleich dreifach mit

 ƅ vertraglich garantierten Leistungen
 ƅ günstigen Beiträgen
 ƅ individuellem Versicherungsschutz

AXA Generalvertretung Wilfried Rodenbeck
Wilhelm-Kobelt.Str. 4, 39108 Magdeburg
Tel.: 0391 55747200, Fax: 0391 55747209
wilfried.rodenbeck@axa.de
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Sorgen Sie jetzt für Ihre finanzielle Absicherung!  
Wir beraten Sie gerne.

Sie möchten für  
den Fall einer Berufs-

unfähigkeit vorsorgen.

Fest steht: Der gesetzliche Schutz für den Fall der Berufs-
unfähigkeit reicht meist nicht aus. Private Vorsorge ist da-
her unverzichtbar. AXA bietet individuelle Lösungen für Ihre 
Berufsunfähigkeitsvorsorge – zugeschnitten auf Ihre Le-
benssituation und zu erstklassigen Bedingungen.

AXA Generalvertretung Wilfried Rodenbeck
Wilhelm-Kobelt.Str. 4, 39108 Magdeburg
Tel.: 0391 55747200, Fax: 0391 55747209
wilfried.rodenbeck@axa.de
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